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standardisierte Tests notwendig, um 

die richtige Diagnose für den Förderbe-

darf stellen zu können, zu wissen, wo 

steht das Kind im Vergleich zu seinen 

Altersgenossen. Was kann es schon, 

was muss es noch lernen? Oft sind es 

die S-Laute, die Schwierigkeiten ma-

chen, das Dehnungs-H, Groß- und 

Kleinschreibung oder Lesefähigkeit 

und Fachtexte.

Gelernt und geübt wird in homogenen 

Gruppen mit maximal zehn Kindern 

und strukturiertem Frontalunterricht, 

dann macht es mehr Spaß, spornt an 

und ist motivierend. »Der Stoff wird 

kleinschrittig vermittelt, mit vielen Wie-

derholungen, damit die Kinder schnelle 

Erfolgserlebnisse haben.« In regelmä-

ßigen Abständen werden dann Tests 

wiederholt, um die Förderung zu über-

prüfen und gegebenenfalls anzupassen. 
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Eng zusammengearbeitet wird sowohl 

mit den Eltern als auch mit der Schule 

und den Lehrern, was den Fördererfolg 

positiv beeinflusst.

Die Ursachen für den Lernrückstand 

haben oft nicht direkt mit dem Kind zu 

tun. So sind unter anderem Mehrspra-

chigkeit, psychische Belastung, Umzug 

oder schlechte Didaktik im Unterricht 

(zu langes Schreiben nach Gehör) dafür 

ausschlaggebend. Gabriele Bimek

Freude 
am Lesen 

und 
Schreiben

Lesen und Schreiben sind wichtige 

Kulturtechniken, die nicht nur im  

Beruf beherrscht werden müssen. Umso 

empfehlenswerter ist es, bei Kindern  

sofort mit einer Förderung zu beginnen, 

wenn Probleme beim Lesen und Recht-

schreiben auffallen. LOS – das Lehrin-

stitut für Orthographie und Sprach-

kompetenz – bietet Unterstützung unter 

pädagogischen Aspekten an und hilft, 

diese Lese- und Rechtschreibschwäche 

in Deutsch und Englisch zu verbessern. 

Sie setzt an den individuellen Lern- 

erfordernissen an und nicht, wie die 

Nachhilfe, am Schulstoff.

»Zu uns kommen Menschen aller Al-

tersklassen, Schüler aller Schulformen, 

von der Förderschule bis zum Gymna-

sium«, fasst Iris Smidoda zusammen. 

Ziel ist, möglichst schnell den Durch-

schnitt zu erreichen. Dafür sind vorab  
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Nicht nur für Kinder 

und Jugendliche

Lernerfolge mit Spaß 

in der Gruppe


